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Hier kommt Rocki Mountain! 
Das ist Murmeltier Rocki Mountain. 
Es pfeift auf die Schule und dafür 
gibt es tausend Gründe: Mal ist es 
auch die Angst vor Prüfungen und 
schlechten Noten, mal tut der 
Bauch weh und an anderen Tagen 
ist Rocki schrecklich müde.

Manchmal fehlt dem Murmeltier jedoch bloß die 
richtige Motivation, um es in die Schule zu schaffen, 
weil Rocki Mountain lieber chillt, als sich anzustrengen. 
Gelegentlich ist das Murmeltier total davon überzeugt, 
bis in die Klasse zu kommen. Aber dann klappt es doch 
nicht und Rocki Mountain fühlt sich wie ein Versager. 
Spätestens jetzt traut er sich noch weniger hin. Damit 
Rocki Mountain sein Zeugnis als Mountain-Ranger 
bekommt, braucht er dringend eine glorreiche Idee.

Was ist Schulabsentismus?
Der Begriff »Schulabsentismus« beschreibt das wieder-
holte Fernbleiben vom Unterricht ohne Angabe konkre-
ter Ursachen. Im Unterschied dazu bedeutet der Begriff 
»Schulvermeidung«, dass das Fernbleiben von der 
Schule persönliche Gründe (z. B. Leistungsangst, De-
pressive Episode, soziale Phobie, Überforderung) hat 
(Walter & Döpfner, 2020).
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Potenziell gefährdete Schüler:innen sind bereits an ih-
ren regelmäßig wiederkehrenden Fehltagen erkennbar. 
Je mehr Fehltage, desto schwerer fällt es den Kindern 
bzw. Jugendlichen, sich im psychosozialen Umfeld der 
Schule zu erproben und sozial wie akademisch zu ler-
nen (Reissner et al., 2025).

Gemäß Walter und Döpfner (2020) bleiben tendenziell 
zwischen fünf und zehn Prozent der Schüler:innen wie-
derholt dem Unterricht fern.

Die Risikofaktoren für Schulabsentismus hängen mit 
verschiedenen Umständen zusammen. Diese können in 
der betroffenen Schülerin (z. B. fehlende Identifikation 
als Schülerin, psychische Erkrankung, Lernschwäche), 
ihrem sozialen Umfeld (z. B. negative Einstellung der 
Eltern bezüglich der Schule, fehlende Unterstützung 
beim Lernen, psychisch erkrankte Eltern) sowie den Be-
ziehungen zu Lehrpersonen (z. B. belastete Interaktion, 
Negativerlebnisse), Mitschüler:innen (z. B. Mobbing, 
Konkurrenzdenken) und Unterrichtsstoff gefunden 
werden. Üblicherweise ist Schulabsentismus komplex, 
weil es verschiedenste miteinander verwobene Einfluss-
faktoren gibt. 

Schulabsentismus kann chronifizieren und zur Regel 
werden: Aus zeitweiligem Fehlen wird in einem schlei-
chenden Prozess ein Dauerzustand. Das Risiko, den 
Schulabschluss zu gefährden, wächst mit jedem verpass-
ten Schultag. Manchmal verbergen sich hinter Schulab-
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sentismus auch eine psychische Erkrankung oder ande-
re belastende Lebensumstände. Aufgrund der weit- 
reichenden Folgen wie spätere Arbeitslosigkeit oder 
manifestierte psychische Probleme sollte Schulabsentis-
mus multiprofessionell behandelt werden.

Der Nichtbesuch einer Pflichtschule schmälert die spä-
teren Chancen auf dem Arbeitsmarkt, insbesondere 
wenn keine gleichwertige Bildungsalternative geboten 
wird. Schulabsentismus kann somit bereits sehr früh die 
Bildungskarriere und die langfristige berufliche Pers-
pektive von Kindern beeinträchtigen. 

Umso wichtiger ist es, frühzeitig zu intervenieren: Hier 
setzt das vorliegende Kartenset für Kinder ab dem 
Grundschulalter an. Gemeinsam mit dem pfiffigen 
Murmeltier entwickeln Kinder und Jugendliche ein in-
dividuelles Problemverständnis. Das Ziel ist, morgens 
aufzustehen und es wieder schrittweise zurück in die 
Schule zu schaffen. Die Auseinandersetzung mit Rocki 
Mountain und dem humorvoll illustrierten Kartenset 
fördert die Selbstreflexion und vermittelt konkrete An-
satzpunkte zur schulischen Reintegration.

Zielgruppe
Dieses Kartenset ist für die Therapie mit Kindern ab 
sechs Jahren konzipiert. Die Inhalte eignen sich für Ju-
gendliche aller Altersklassen.
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Wie ist das Kartenset aufgebaut?
Das Kartenset besteht aus drei Modulen: Ressourcen, 
Probleme und Interventionen. Diese klare Struktur er-
leichtert den Einstieg ins Thema und ermöglicht ein 
schrittweises Vorgehen – von der Ressourcenfindung 
über die Problemklärung bis hin zur Lösungsfindung. 
Durch den modularen Aufbau lässt sich das Kartenset 
flexibel einsetzen. Es ist in Psychotherapie und Beratung 
und gleichermaßen im Einzel- als auch im Gruppenset-
ting anwendbar.

Modul 1: Ressourcen. (Karten 1 bis 5) Die fünf Ressour-
cenkarten ermöglichen es, das Kind losgelöst von sei-
nen Problemen kennenzulernen. So wird beispielsweise 
nach Lieblingsaktivitäten oder positiven Eigenschaften 
gefragt.

Modul 2: Probleme. (Karten 6 bis 37) Mit den 30 Prob-
lemkarten können körperliche, psychische und soziale 
Probleme aufgedeckt werden, die beim jeweiligen Kind 
ursächlich zur Schulvermeidung führen. Mithilfe von 
zwei Skalierungskarten kann zusätzlich der individuelle 

Womit beschäftigst du dich gerne in deiner Freizeit?
1
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Schwere- und Belastungsgrad der Probleme erfasst wer-
den. Auf den Problemkarten wird z. B. nach Ängsten, 
Depressionen, Konzentrationsschwierigkeiten, Konflik-
ten oder Kopfschmerzen gefragt.

Modul 3: Interventionen. (Karten 38 bis 80) Die 40 Inter-
ventionskarten vermitteln kind-, eltern- und schul- 
orientierte Lösungsideen für eine gelingende schulische 
Reintegration. Die Interventionen fokussieren beispiels-
weise auf Angstkonfrontation, Emotionsregulation, so-
ziale Kompetenzen, die Planung von Schulbesuchstagen 
oder Stressbewältigung.

Drei Skalierungskarten evaluieren Veränderungsbereit-
schaft, Zuversicht und Erfolg.

Ich habe Kopfschmerzen.
8

Kannst du positiven von negativem Stress unterscheiden? Positiver Stress entsteht bei  
Aktivitäten, die dich herausfordern und begeistern. Negativer Stress kommt dann, wenn zu 
hohe Anforderungen an dich gestellt werden. Um diesen negativen Stress geht es hier.

(1) Überlege: Wie gestresst bist du gerade? Schätze deinen Stress ein (»0« = »gar kein 
Stress«, »10« = »totaler Stress«). 

(2) Hinterfrage: Woran liegt es, dass du so viel Stress verspürst? 
(3) Handle: Wenn dein Stress bei 7 oder darüber liegt, dann senke ihn. Du kannst dafür 

einen Eiswürfel auf deine Stirn legen, Kniebeugen an der Wand machen, von 100 in 
7er-Schritten rückwärts zählen oder Lieblingsmusik hören.    

Überlege dir drei bis vier stressreduzierende Strategien. Übe sie, wenn es dir gut geht und 
du entspannt bist. Auf diese Weise helfen sie dir, mit Stress umzugehen und ihn auf unter 
7 zu reduzieren.

Baue Stress ab
73
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Konkrete Anwendung im Einzelsetting
Bei der kompletten Anwendung des Kartensets im Ein-
zelsetting werden alle drei Module nacheinander durch-
geführt, wie nachfolgend detailliert beschrieben.

Modul 1: Ressourcen. Dieses Modul hilft dem Kind, vor-
handene Potenziale und positive Eigenschaften zu be-
nennen und zu stärken. Gerade im Erstkontakt hat es 
sich bewährt, das Kind nach individuellen Talenten, 
Freizeitinteressen und positiven Eigenschaften zu fra-
gen. So entsteht von Anfang an die Erfahrung »Ich bin 
mehr als mein Problem« und das Kind merkt, dass es 
nicht auf den Schulabsentismus reduziert, sondern 
ganzheitlich gesehen wird. 

Die Therapeutin kann zum Beispiel mit folgenden 
Worten einleiten: »Dass du im Moment nicht zur 
Schule gehst, ist der Grund, warum du heute bei mir 
bist. Ich möchte dich ein bisschen kennenlernen, bevor 
wir darüber reden. Das machen wir am besten mit den 
Ressourcenkarten. Darauf stehen Fragen, die mir hel-
fen, mehr über deine Interessen, Talente und positiven 
Eigenschaften zu erfahren. Und du kannst dich gleich 
einmal an schöne Dinge aus deinem Leben erinnern.«

Beispiel
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Aus der erfolgreichen 
SOWAS!-Reihe beim 
Verlag edition riedenburg

Supergut mit ADHS: 
Durch Positive Psychologie 
Stärken erkennen, 
Ressourcen aktivieren und 
glücklich sein

Was brauchst du? 
Gewaltfreie 
Kommunikation (GFK)  
mit Kindern

Erfolgreich in der Schule 
mit ADHS:  
Wirksame Strategien für 
bessere Selbstorganisation 
und Selbstregulation

SOWAS-Buch.de

SOWAS! – Sachbuchreihe
Bücher zum Mitmachen
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